
 
 

Protokoll der Jahresversammlung 

vom Freitag, 06. Mai 2022, 18.00 Uhr, Gymnasium Friedberg, Mensa, 

Gossau 

 

Anwesende: Gemäss Präsenzliste 

Entschuldigt: zahlreiche, nicht namentlich genannte Mitglieder 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 24. September 2021 

3. Orientierungen aus der Schule 

4. Jahresbericht 2021 der Präsidentin (wird nicht verlesen) 

5. Jahresrechnung 2021 / Bericht und Anträge der Revisoren 

6. Budget 2022 

7. Wahl eines neuen Revisors (Nachfolge E. Sutter) 

8. Allgemeine Umfrage 

 

 

 

 

 

 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Nadja Gerig begrüsst die Anwesenden herzlich zur Jahresversammlung 2022. 

Die letzte Versammlung, welche Aufgrund von Corona erst am 24.09.2022 stattfinden konnte, 

ist nicht allzu lange her. Dennoch freut sich Nadja, dass die heutige Versammlung im Frühjahr 

stattfinden kann und bezüglich Corona etwas Normalität eingekehrt ist. Insbesondere freut sich 

Nadja, dass die alte Tradition der Versammlung mit anschliessendem Besuch des Friedbergthe-

aters wieder stattfinden kann. 

 



 

Eine weniger erfreuliche Nachricht ist, dass Lukáš Krejci krankheitsbedingt abwesend ist. Er 

hatte mehrere Bypass Operationen und befindet sich zurzeit in der Reha. Lukáš geht es so weit 

gut und er richtet der Versammlung Grüsse aus und dankt herzlich für die entgegengebrachte 

Solidarität. Nadja gibt die weiteren Entschuldigungen bekannt. 

 

Nadja stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Jahresversammlung mit Traktandenliste sta-

tutengemäss und rechtzeitig zugestellt wurde. Die Einladung sowie die weiteren Unterlagen der 

Jahresversammlung liegen ausgedruckt vor. Die weiteren Unterlagen konnten im Vorfeld zur 

heutigen Sitzung auf der Homepage des Freundeskreises eingesehen und heruntergeladen wer-

den. Aufgrund der Abwesenheit von Lukáš findet jedoch eine Änderung der Traktandenliste 

statt: Zwar konnte Roger Künzle spontan für Lukáš einspringen, er ist zeitlich jedoch einge-

bunden. Das Traktandum sieben wird daher vorgezogen und stattdessen an dritter Stelle behan-

delt. 

 

Es werden keine weiteren Änderungen oder Ergänzungen der Traktandenliste verlangt. 

 

Nadja verzichtet auf die Wahl von Stimmenzählern. Falls notwendig, würde sie die Zählung 

vornehmen.  

 

 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 24. September 2021 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 24. September 2021 wurde vom Vorstand im Vor-

feld eingesehen und für korrekt und vollständig befunden. Das Protokoll konnte im Vorfeld zur 

heutigen Sitzung auf der Homepage des Freundeskreises eingesehen und heruntergeladen wer-

den. Zudem liegt es ausgedruckt zur Einsicht vor. Auf das Verlesen des Protokolls wird daher 

verzichtet. 

 

Es werden keine Ergänzungen oder Korrekturen verlangt. Das Protokoll wird einstimmig 

genehmigt. 

 

Nadja bedankt sich bei Saša Novaković für die Erstellung des Protokolls. 

 

  



 

3. Orientierungen aus der Schule 

Roger Künzle begrüsst die Anwesenden herzlich und gibt anstelle von Lukáš einen kurzen 

Überblick über den Friedberg. Erfreulich ist, dass der Friedberg bereits gute Erfahrung mit dem 

neuen pädagogischen Konzept FLEX sammeln konnte. Bei Flex bleibt der Unterricht am Vor-

mittag wie gewohnt im Klassenverband, während am Nachmittag verschiedene Module zur 

vertieften Bearbeitung verschiedener Themen angeboten werden. Der Stundenplan am Nach-

mittag wird flexibler und die individuelle Förderung und Unterstützung einzelner Schülerinnen 

und Schüler wird zentraler. Der flexible Stundenplan nimmt dadurch Rücksicht auf die Bedürf-

nisse von Schülerinnen und Schülern. 

 

Der Unterricht am Friedberg wird auch mittels technischer Anpassungen wie der neuen 

Schulsoftware (PUPIL) optimiert, die viele neue Möglichkeiten für den Unterricht bietet. Teils 

kämpft man bei den neuen Projekten noch mit kleineren Kinderkrankheiten, die bisherigen Re-

sultate sind jedoch erfreulich. 

 

Trotz der anhaltenden Situation rund um Corona, gab es am Friedberg nur wenige (Aus)Fälle. 

Krankheitsbedingte Ausfälle konnten aufgefangen werden, indem entsprechende Massnahmen 

getroffen wurden. Weniger erfreulich ist die Tatsache, dass viel weniger Anlässe mit Schüle-

rinnen und Schülern organisiert werden konnten. Man hofft, dass sich die Situation auch dies-

bezüglich verbessern wird. Schulanlässe wie Theater, Skilager und Schwerpunkfachreisen sind 

in der Planung für nächstes Jahr bereits enthalten. 

 

Ebenfalls erfreulich ist, dass das Projekt der Nachhaltigkeit gestartet werden konnte. Der Fried-

berg integriert Nachhaltigkeit in seine DNA und stellt damit einen Pionier unter den Ostschwei-

zer Gymnasien dar. Der Kickoff Event, bei dem die drei Dimensionen Soziologie, Ökologie 

und Ökonomie der Nachhaltigkeit vorgestellt wurden, fand kurz vor den Frühlingsferien statt 

und war ein Erfolg. Das Projekt wurde ebenfalls durch den Freundeskreis Friedberg unterstützt 

und Roger dankt dem Freundeskreis and dieser Stelle herzlich für seine Hilfe. 

 

 

4. Jahresbericht 2021 der Präsidentin 

Der Jahresbericht der Präsidentin konnte auf der Homepage eingesehen werden. Zudem liegt 

er ausgedruckt zur Einsicht vor. Nadja verzichtet daher auf das Verlesen des Berichtes und stellt 

ihn zur Diskussion.  



 

 

Die Diskussion wird nicht benutzt und es werden keine Fragen oder Ergänzungen vorge-

bracht. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 

 

An dieser Stelle dankt Nadja ihren Kolleginnen und Kollegen vom Vorstand herzlich für ihre 

Mitarbeit und ihr Engagement. Ein besonderer Dank gebührt Monika Walpen. Sie hat nicht nur 

die Einladungen für die Versammlung gestaltet und gedruckt, sondern auch die neue Friedberg 

Homepage gestaltet sowie dem Friedberglogo ein neues Aussehen verpasst. 

 

 

5. Jahresrechnung 2021 / Bericht und Anträge der Revisoren 

Bilanz und Jahresrechnung 

Der Kassier Patrik Mauchle hat die Bilanz und Jahresrechnung im Vorfeld ausgedruckt und zur 

Einsicht aufgelegt. Des Weiteren konnten die Unterlagen im Vorfeld auf der Webseite herun-

tergeladen und eingesehen werden. 

 

Patrik erläutert die Jahresrechnung vom Jahr 2021. Bei der Bilanz besteht auf der Aktivseite 

des Postkontos ein Zuwachs von rund Fr. 120'000.00, da das Sparkonto bei der Post aufgelöst 

und auf das normale Postkonto übertragen wurde. Die übrigen Konten sind im Vergleich zum 

Vorjahr relativ unbewegt. Damit befinden sich auf der Aktivseite aktuell Fr. 225'590.54. 

 

Auf der Passivseite finden sich bei den Kreditoren Rechnungen für das Jahr 2021, die noch 

nicht bezahlt wurden. Das Vereinsvermögen beträgt rund Fr. 195'000.00 und hat damit einem 

Zuwachs von 10% im Vergleich zum Vorjahr. 

 

Auf der Ertragsseite finden sich bei den Mitgliederbeiträgen leicht weniger Beiträge als im 

Vorjahr. Es konnte hingegen ein massiver Zuwachs bei den Spendenbeiträgen verzeichnet wer-

den. Dieser Umstand wird leider dadurch getrübt, dass die Spenden zum grossen Teil aus den 

Todesfällen von Alex Brühwiler und Josef Vogel stammen. Der verzeichnete Reingewinn von 

rund Fr. 13'000.00 entspricht fast komplett den Spenden. 

 

Auf der Aufwandseite sind die üblichen Positionen für Vereinsaktivitäten wie das Klassentref-

fen der Maturajahrgänge sowie der Activity Fund (welcher zur Unterstützung von Aktivitäten 

am Friedberg, wie z.B. dem Skilager dient) und die Studiumspatronage (welche weniger gut 



 

gestellten Familien zugutekommt) aufgelistet. Ebenfalls wurde die komplette Sanierung der 

Spielwiese durch den Freundeskreis übernommen. Insgesamt wurde ein Aufwand von Fr. 

31'598.34 verzeichnet. 

 

Es werden keine Fragen oder Ergänzungen vorgebracht. 

 

Nadja dankt Patrik für die umsichtige und engagierte Rechnungsführung und für die Erläute-

rungen. 

 

Bericht und Anträge der Revisoren 

Da die Revisoren abwesend sind, verliest Monika Walpen den Bericht und die Anträge der 

Revisoren. Die Revisoren bestätigen in ihrem Bericht die statutengemässe Rechnungsführung 

und stellen fest, dass der Kassier Patrik eine sorgfältige und vollständige und damit ordnungs-

gemässe Buchhaltung vorlegen konnte. Die ausgewiesenen Vermögenswerte stimmen mit den 

Dokumenten der Banken überein. Alle Buchungen konnten durch entsprechende Belege aus-

gewiesen werden. Somit stimmen die ausgewiesenen Bilanzen und Betriebsrechnungen über-

ein.  

 

Aufgrund der durchgeführten Prüfung der Rechnungsführung des Vereins stellen die Revisoren 

folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2021 ist zu genehmigen und Herrn Patrik Mauchle die Entlastung 

zu erteilen. 

2. Der Präsidentin und der ganzen Vereinskommission gebühren Entlastung, Dank und 

Anerkennung für die erfolgreich geleistete Arbeit. 

 

Die Diskussion um den Revisorenbericht wird nicht benutzt. Die beiden Anträge werden 

einstimmig genehmigt. 

 

Nadja dankt Monika herzlich für das Verlesen der Berichte und Anträge. Sie dankt den Revi-

soren ebenfalls herzlich für ihre Arbeit zu Gunsten und in den Diensten des Vereins. 

 

  



 

6. Budget 2022 

Patrik stellt das Budget für das Jahr 2022 vor. Man hofft, dass die Mitgliederbeiträge nächstes 

Jahr wieder etwas steigen werden und dass die Zahlungsmoral nach Corona etwas höher ist. 

Die Spenden wurden mit Fr. 0.- budgetiert, da man nicht mit Todesfällen rechnet. Ansonsten 

rechnet man mit ähnlichen Budgets für Klassentreffen, Schulanlässe etc. wie für das Jahr 2021. 

Auf der Aufwandseite rechnet man für Vereinsaktivitäten und Vereinsführung mit höheren 

Ausgaben, da nach Corona wieder mehr los sein dürfte. 

 

Es werden keine Fragen vorgebracht. Das Budget wird ein-stimmig genehmigt. 

 

 

7. Wahl eines neuen Revisors (Nachfolge E. Sutter) 

Erwin Sutter hat im Vorfeld seinen Rücktritt bekannt gegeben. Leider kann er heute nicht per-

sönlich verabschiedet werden, da er nicht anwesend ist. Nadja dank ihm in seiner Abwesenheit 

herzlich für den langjährigen Einsatz von fast 16 Jahren und teilt mit, dass der Sie ihm im 

Namen des Freundeskreises ein Geschenk als Dank zukommen lassen wird. 

 

Als neuer Revisor wird Claudia Meier-Humm vorgestellt. Sie hat ihre Matura am Gymnasium 

Friedberg gemacht und an der Universität St. Gallen (HSG) Wirtschaftswissenschaften (lic. 

oec.) studiert. Des Weiteren durfte sie Erfahrungen bei der EXPERTsuisse sammeln, dem Ex-

pertenverband für Wirtschaftsprüfung, Steuern und Treuhand. Sie arbeitet bei der BDO als 

Mandatsleiterin für Wirtschaftsprüfungen und bringt damit die besten Voraussetzungen für die 

Position als neuer Revisor mit. 

 

Es werden keine Fragen gestellt. Es werden auch keine Gegenanträge gestellt. Claudia 

Meier-Humm wird einstimmig für die verbleibende Amtsdauer von drei Jahren gewählt. 

 

Nadja dankt Claudia Meier-Humm herzlich dafür, dass sie sich als neuer Revisor zur Verfügung 

stellt und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit. 

 

 

8. Allgemeine Umfrage 

Das Wort wird an Guido Helbling übergeben. Guido nutzt die Gelegenheit, um für das Ge-

sangsfest «Schweiz singt, Gossau klingt» zu werben, welches vom 20. Bis 28. Mai 2022 



 

stattfindet. Der Friedbergchor tritt am 26. Mai ebenfalls auf, insgesamt sind 1‘288 Schülerinnen 

und Schüler von Gossau integriert. 

 

Guido hat entsprechende Informations-Flyer ausgelegt, bei denen man sich bedienen darf, auch 

gerne, um Werbung für das Gesangsfest zu machen. Es werden noch Helfer gesucht, sei dies 

als Chorbegleiter, Chauffeur oder anderweitiger Helfer. Interessierte dürfen sich gerne bei 

Guido direkt melden. 

 

Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 

 

Nadja bedankt sich in ihrem Schlusswort herzlich bei allen für das zahlreiche Erscheinen und 

für die Treue zum Freundeskreis. Nadja dankt auch der Friedbergküche für die Vorbereitung 

des Imbisses und wünscht allen, die im Anschluss das Theater besuchen, viel Spass bei der 

Vorstellung. 

 

Die Versammlung wird um 18:31 Uhr beendet. 

 

10. September, 2022 Saša Novaković 


